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Gemeinde Südeichsfeld                        Diedorf, den 30.01.2024 

Hauptausschuss 

 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 

 

zur 28. Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde Südeichsfeld am 18.01.2024 

 

 

Ort:  Dienststelle Diedorf, Sitzungssaal, Brückenstraße 3 

Beginn: 19:30 Uhr  

Ende:  21:40 Uhr 

  

anwesende Ausschussmitglieder: siehe Anwesenheitsliste 

 

Gäste:  Ortschaftsbürgermeister Herr Frank Peterseim 

  Frau Ninette Hahn, Kämmerin 

  Frau Claudia Uthe, Protokollführerin 

 

 

Ablauf der Beratung: 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

 

Bürgermeister und Vorsitzender des Hauptausschusses, Herr Andreas Henning: 

- begrüßt die Anwesenden zur 28. Sitzung des Hauptausschusses 

 

 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

Bürgermeister: 

- stellt Beschlussfähigkeit sowie ordnungsgemäße Ladung des Ausschusses fest 

-  bei Sitzungsbeginn sind 4 HA-Mitglieder + Bürgermeister anwesend = 5  

Stimmberechtigte  

 

 

3.  Beschlussfassung der Tagesordnung 

 

 

Tagesordnung: 

 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
3. Beschlussfassung zur Tagesordnung 
4. Vorberatung Haushalt 2024 
5. Vorbereitung der Sitzung des Gemeinderates am 01.02.2024 
6. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
7. Verschiedenes 

 
Abstimmungsergebnis über Tagesordnung: 

Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses:  7   

davon anwesend:     5      

Ja-Stimmen:      5    

Nein-Stimmen:     0 

Enthaltungen:      0 
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4. Vorberatung Haushalt 2024 

 

Bürgermeister: 

- hat im Vorfeld wesentliche Eckdaten des Haushaltes übersandt 

- die Einbringung erfolgt zur Gemeinderatssitzung am 01.02.2024 

- weist auf die Möglichkeit hin, dass heute abgegebenen Hinweise noch eingearbeitet wer-
den können 

- nach heutigem Termin bei der Kommunalaufsicht ist der Vorschlag der Verwaltung geän-
dert worden 

- ein Teil der Fusionsprämie (100 €/Einwohner) soll der Rücklage zugeführt werden 
- außerdem soll der Vorgang Niederschlagung einer Vollstreckung, Nienhaus, Hildebrands-

hausen, haushaltstechnisch bereinigt werden  
 
Anmerkung Protokollführung: 
- Herr Dr. Eberhardt Scharf erscheint um 19:40 Uhr 
 
Frau Ninette Hahn: 
- sagt aus, dass die Niederschlagung mit der Jahresrechnung erfolgen muss 
 
Herr Holger Montag: 
- möchte wissen, ob es noch mehr solche „stillen Lasten“ gibt 
 
Frau Ninette Hahn: 
- bestätigt dies; allerdings alles kleinere Posten 
 
Herr Holger Montag: 
- fordert diesbezüglich zur nächsten Hauptausschuss-Sitzung eine Auflistung 
 
Frau Ninette Hahn: 
- informiert, dass es in Hallungen einen ähnlichen Fall gibt 
 
Bürgermeister: 
- sieht Vollstreckung wegen der Kosten immer als Gratwanderung an 
 
Herr Uwe Metz: 
- schlägt vor, nach 5 Jahren einen Cut zu machen und die offenen Posten nicht noch weiter 

mitzuführen 
 
Herr Martin Stützer: 
- gibt zu bedenken, dass die Niederschlagung von Steuern nicht nur im Innenbereich wirkt 
- einmal niedergeschlagen, ist die Forderung weg 
 
Bürgermeister: 
- räumt ein, dass dies nach Verwaltungsrecht nur befristet möglich ist 
 
Herr Martin Stützer: 
- erkundigt sich nach dem Stand des Verfahrens und der Löschung im Handelsregister 
 
Bürgermeister: 
- das Gewerbe Niemeyer ist abgeschlossen  
- bezüglich der Löschung muss er Erkundigungen einziehen 
 
Herr Karl-Josef Montag: 
- fragt nach Säumniszuschlägen  
 
Frau Ninette Hahn: 
- bejaht – diese sind zum Soll gestellt 
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Herr Karl-Josef Montag:  
- möchte weiterhin wissen, ob nichteintreibbare Straßenausbaubeiträge existieren und erbit-

tet  eine Zusammenstellung der Widerspruchsverfahren 
 
Frau Ninette Hahn: 
- bestätigt dies – in geringer Höhe   
 
Bürgermeister: 
- sagt bezüglich der Fusionsprämie aus, dass weitere 50 €/Einwohner in die Ortschaften ge-

geben werden 
- über die Verwendung bestimmen die jeweiligen Ortschaftsräte 
- berichtet über heutigen Termin bei der Kommunalaufsicht bezüglich der Verbuchung der 

Prämie 
- Frau Linke fordert eine Beschlussfassung des Gemeinderates zur Verwendung der Fusi-

onsprämie 
 
Frau Ninette Hahn: 
- merkt an, dass die Baumaßnahmen im Vermögenshaushalt darzustellen sind 
 
Herr Karl-Josef Montag: 
- moniert, dass diese Verfahrensweise bei jeder Ausschreibung zeitlich ausbremst 
 
Bürgermeister: 
- für die Ortschaften Diedorf, Wendehausen und Heyerode sind bereits Vorschläge einge-

gangen 
- für Hildebrandshausen hat die Verwaltung die Erweiterung der Stützmauer am Friedhof vor-

geschlagen 
 
Herr Holger Montag: 
- für Faulungen sind die Maßnahmen im Protokoll der Ortschaftsratssitzung angegeben 

(Fußbodenerneuerung und Renovierung in der Gaststätte  
 
Bürgermeister: 
- erfragt, ob die angedachten 50 €/Einwohner als ausreichend empfunden werden 
- bittet um zeitnahe Tagung der Ortschaftsräte, damit die Mittel entsprechend im Haushalt 

eingearbeitet werden können 
 
Anmerkung Protokollführung: 
- Herr Marcel Hohlbein erscheint um 19:55 Uhr 
 
Herr Holger Montag: 
- erkundigt sich, ob die Fusionsprämie bereits eingegangen ist 
 
Bürgermeister: 
- erwartet diese im Laufe des ersten Quartals 
- möchte in der Gemeinderatssitzung am 01.02.2024 einen Grundsatzbeschluss fassen  
- der Februar muss genutzt werden, um die Maßnahmen zu konkretisieren  
 
Herr Holger Montag: 
- möchte wissen, wer für die Einholung der Angebote verantwortlich ist 
 
Bürgermeister: 
- sagt aus, dass sich die Ortschaftsbürgermeister darum kümmern sollten 
 
Herr Karl-Josef Montag: 
- fragt nach der Höhe der allgemeinen Zuführung zum Vermögenshaushalt 
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Frau Ninette Hahn: 
- beziffert diese mit 1.385.400 € (mit Fusionsprämie, abzüglich der Tilgung) 
 
Herr Uwe Metz: 
- verweist auf die Geschäftsaufgabe eines Gewerbetreibenden in Diedorf – ist dies bei den 

Gewerbesteuern eingepreist? 
 
Bürgermeister: 
- nimmt an, dass dies durch den Anschluss Hallungens mit seinen Gewerbetreibenden aus-

geglichen wird 
- benennt den Ansatz mit 1,4 Mio. € 
 
Herr Karl-Josef Montag: 
- schlägt vor, die einzelnen Positionen in den vorliegenden Tabellen durchzugehen und bei 

Bedarf Erläuterungen durch die Kämmerin einzuholen 
 
Anmerkung Protokollführung: 
- hiermit sind alle Anwesenden einverstanden und der Vorschlag wird umgesetzt 
 
Bürgermeister: 
- gibt bekannt, dass die Bewegungsstatistik der Einwohner zum 31.12.2023 vorliegt 
- in der Summe sind es 64 Einwohner weniger als im Vorjahr 
- die Statistik erscheint im nächsten Südeichsfeldboten und wird auf Nachfrage im RIS einge-

stellt 
 
Herr Marcel Hohlbein: 
- spricht die regelmäßige Straßensanierung an 
 
Frau Ninette Hahn: 
- informiert, dass diesbezüglich 50 T€ im Verwaltungshaushalt eingestellt sind 
 
Herr Uwe Metz: 
- möchte wissen, was mit diesen Mitteln gestaltet werden kann 
 
Bürgermeister: 
- ist für Reparaturarbeiten gedacht: Spritzdecke aufbringen sowie Löcher ausschneiden und 

befüllen 
- gibt die Thonstraße in Heyerode als gutes Beispiel hierfür an 
 
Herr Dr. Eberhard Scharf: 
- sieht es als Aufgabe des Bauausschusses an, entsprechende Maßnahmen festzulegen 
 
Herr Uwe Metz: 
- spricht den schlechten Zustand der Kirchrainstraße und der Hauptstraße in Diedorf an  
- dies sind Landesstraßen – erkundigt sich nach Möglichkeiten  
 
Bürgermeister: 
- berichtet über jährliche Schadensmeldung 
- bei Sanierungen durch das Thüringer Straßenbauamt ist der Abwasserzweckverband mit 

eingebunden – versucht über den WAZ etwas anzustoßen 
- bis auf Schierschwende gibt es in der Gemeinde innerorts keine Kreisstraßen 
 
Herr Holger Montag: 
- verweist auf die Erhöhung der Personalkosten um 120 T€ 
 
Frau Ninette Hahn: 
- zusätzlich kommt der Bauhofmitarbeiter aus Hallungen hinzu sowie ein weiterer Mitarbeiter 

(ebenfalls Bauhof) über Förderung durch das Arbeitsamt mit geringfügiger Beschäftigung  
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Bürgermeister: 
- berichtet über den gleichen Sachverhalt in Lengenfeld unterm Stein  
- dort ist mit einer Befristung über 2 Jahre über den Sportverein jemand mit 100%iger Förde-

rung beschäftigt 
 
Herr Karl-Josef Montag: 
- fragt nach dem Inflationsausgleich 
 
Frau Ninette Hahn: 
- beziffert diesen bis März mit 200 € im Monat - anschließend greift die Tariferhöhung 
 
Herr Uwe Metz: 
- interessiert sich für die Zuschläge beim Winterdienst 
 
Bürgermeister: 
- sagt aus, dass die Zeiten durch Freizeitausgleich abgegolten werden  
- für Bereitschaftsdienste werden 4 Stunden/Wocheende gutgeschrieben 
- insgesamt sind 31 Mitarbeiter in der Gemeinde beschäftigt – davon 20 in Teilzeit 
 
Herr Holger Montag: 
- spricht das Vorhaben EDEKA-Markt in Lengenfeld unterm Stein und den entsprechenden 

Grundstücksverkauf an 
 
Bürgermeister: 
- geplant ist der Vertragsabschluss im Mai/Juni 
- die Gemeinde hat im Vorfeld 1.400 qm Fläche dazugekauft 
 
Herr Holger Montag: 
- erinnert in diesem Fall an eine Ausschreibung im Südeichsfeldboten 
 
Bürgermeister: 
- ihm liegt von Seiten der EDEKA die klare Ansage in Schriftform vor, dass 2024 bauliche 

Voraussetzungen für die Errichtung eines Marktes geschaffen werden 
 
Herr Dr. Eberhard Scharf: 
- bittet darum, das Vorhaben nicht auszudiskutieren 
 
 
5. Vorbereitung der Sitzung des Gemeinderates am 01.02.2024 
 

Bürgermeister: 

- informiert, dass die anstehende Gemeinderatssitzung im Feuerwehrgerätehaus in Hallun-

gen stattfindet 

 

01. Eröffnung und Begrüßung 

 

02. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

03. Verpflichtung Gemeinderatsmitglied aus Hallungen  

 

04. Beschlussfassung der Tagesordnung 

 

05. Berichte aus den Ausschüssen 

 

06. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung der Niederschrift der 29. Sitzung 

des Gemeinderates vom 07.12.2023 
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07. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung der Niederschrift der 30. Sitzung 

des Gemeinderates vom 14.12.2023 

 

08. Informationen zum Sachstand Energiegenossenschaft Südeichsfeld 

 

Bürgermeister: 

- Herr Jörg Mehler als Vertreter der Energiegenossenschaft möchte einige Informationen 

zum aktuellen Stand geben 

- die Berichterstattung sollte zeitlich begrenzt werden 

 

Herr Karl-Josef Montag: 

- die Bürger sind sehr interessiert und möchten mehr Informationen erhalten 

 

09. Beratung und Beschlussfassung: 8. Änderungssatzung der Hauptsatzung der Ge-

meinde Südeichsfeld 

 

Bürgermeister: 

- die vorliegende Tischvorlage resultiert aus dem heutigen Besuch bei der Kommunalaufsicht  

- eine neuerliche Änderung wurde wegen der Anpassung an die Thüringer Bekanntma-

chungsverordnung erforderlich (Wahlbekanntmachungen im Amtsblatt) 

 

10. Beratung und Beschlussfassung: Festsetzung Wahltermin hauptamtlicher Bürger-

meister der Gemeinde Südeichsfeld 

 

Bürgermeister: 

- informiert, dass dieser TOP entfallen kann 

- die Festsetzung des Wahltermins erfolgte durch die Kommunalaufsicht – eine Beschluss-

fassung ist hier nicht nötig 

 

11. Beratung und Beschlussfassung: Bestellung eines Beauftragten für einzelne Aufga-

ben des Bürgermeisters der Gemeinde Südeichsfeld im Zeitraum vom 01.03.2024 bis 

voraussichtlich 31.05.2024   

 

Bürgermeister: 

- erläutert, dass das Anhörungsschreiben für den Beauftragten heute von der Kommunalauf-

sicht um weitere übertragene Aufgaben erweitert wurde  

- der Beauftragte erhält eine Vollmacht zur Vertretung bei den Zweckverbänden 

-  der Beigeordnete wird die Einladungen zur Gemeinderatssitzung, Ausfertigung der Be-

schlüsse und Satzungen vornehmen sowie das Amt des Ortschaftsbürgermeisters in Die-

dorf ausüben 

 

12. Einbringung Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024 der Gemeinde Südeichsfeld 

 

Herr Martin Stützer: 

- merkt an, dass der MTW für Heyerode nicht als Investition im Haushalt enthalten ist 

 

Bürgermeister: 

- bestätigt dies – konnte Anfrage der Heyeröder Feuerwehr auf Grund fehlender Argumente 

bzw. Alternativen nicht berücksichtigen  

 

Herr Marcel Hohlbein: 

- räumt ein, dass das Fahrzeug auch von anderen Ortschaften genutzt werden kann  

Bürgermeister: 

- verweist auf die FFw Faulungen – dort wurde solch ein Fahrzeug über den Feuerwehrver-

ein angeschafft 
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Herr Holger Montag: 

- sagt aus, dass die Kosten 7 T€ betrugen 

 

Herr Martin Stützer: 

- ihm erscheinen die von der Feuerwehr anvisierten 40 T€ ebenfalls zu hoch – muss für die 

Hälfte gehen 

 

Bürgermeister: 

- meint, dass dies nur über eine verminderte Rücklage zu realisieren wäre 

 

Herr Karl-Josef Montag: 

- bezeichnet dies als schwierig, sieht die Gefahr, dass andere nachziehen werden 

- Ziel muss eine gerechte Aufteilung der Fusionsprämie sein 

 

Bürgermeister: 

- überlegt, dass der Zuschuss in Höhe von 300 € je aktivem Kameraden noch nicht verplant  

ist  

- dass die gesamten Anschaffungskosten bei der Gemeinde verbleiben, funktioniert nicht 

 

Herr Uwe Metz: 

- denkbar wäre, die Prämie als Grundstock zu verwenden 

 

Herr Holger Montag: 

- empfiehlt, wegen Lottomitteln nachzufragen 

 

Bürgermeistre: 

- sagt aus, dass für 2027 Mittel für ein Feuerwehrfahrzeug in Wendehausen einzustellen sind 

 

Herr Karl-Josef Montag: 

- mahnt, den Finanzplan ernst zu nehmen und die Anschaffung in diesem Jahr auf den Weg 

zu bringen  

 

Herr Uwe Metz: 

- spricht die Brückensanierung in Heyerode an und erfragt die Darstellung im Haushalt 

 

Bürgermeister: 

- informiert, dass das Gutachten aus dem Budget finanziert wird 

- die Brücke ist Bestandteil des Radwegekonzeptes – versucht, hierüber Fördermittel zu er-

langen  

- ein entsprechender Antrag ist gestellt 

 

Herr Marcel Hohlbein: 

- ist der Ansicht, dass diese Maßnahme nicht in die Ortschaft gehört 

 

Bürgermeister: 

- gibt als Problem an der Brücke die fehlende Entwässerung an 

- die Kostenschätzung für die Reparatur beläuft sich auf 650 T€ 

- allerdings ist das Bundesradwegeprogramm derzeit auf Eis gelegt  

 

Herr Karl-Josef Montag: 

- erkundigt sich nach dem Glasfaserausbau 

- seit der Beschlussfassung im Gemeinderat ist nichts geschehen 

- die Deutsche Glasfaser sollte eine Stellungnahme abgeben 

 

 



8 

 

Bürgermeister: 

- möglich wäre eine Einladung zur nächsten Hauptausschuss- bzw. übernächsten Gemein-

deratssitzung 

 

13.  Aufhebung Hundesteuersatzung Hallungen 

 

Bürgermeister: 

- sagt aus, dass der Steuersatz in Hallungen bisher 25 €/Jahr beträgt, in der Gemeinde 

Südeichsfeld 40 €/Jahr 

-  es ist ein Satzungsbeschluss über die Aufhebung der Gemeinde Hallungen zu fassen, die 

Satzung der Gemeinde Südeichsfeld gilt dann auch für Hallungen 

 

14. Verteilung Ortschaftsbudget aus der Fusionsprämie 

 

15. Einbringung Beteiligungsbericht KIV für das Jahr 2022 

 

16. Anfragen der Gemeinderäte  

 

17.  Anfragen der Ortschaftsbürgermeister 

 

18. Anfragen der Bürger 

 

19. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 

 

20. Verschiedenes 

 

 

6. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 

 

Bürgermeister: 

- muss darüber nachgedacht werden, ob nicht die Vereinbarung über den Kindergarten ge-

kündigt und die Abrechnung nach Wunsch- und Wahlrecht werden sollte 

- derzeit werden 20 T€ Personalkosten nach Nazza gezahlt und die Hallunger Kinder genie-

ßen ein Vorrecht, was aber rechtswidrig ist  

- führt weiter aus, dass Hallungen 100 TEAG-Aktien mit einbringt – hier muss eventuell eine 

 Beschlussfassung erfolgen, um die Aktien mit zum Verkauf freigeben zu können  

- weiterhin sind die Friedhofssatzung, Feuerwehrsatzung, die ordnungsbehördliche Verord-

nung sowie die Benutzungsordnung anzupassen 

- informiert, dass seit 01.01.2024 die Vermietung von gemeindeeigenen Objekten von den 

Mitarbeiterinnen Frau Silke Motz und Frau Katharina Montag ausgeführt wird 

- die Benutzungsordnung bedarf einer generellen Überarbeitung; auch im Hinblick auf even-

tuell einzusetzende Pauschalen und Rückstellungen für nötige Renovierungskosten 

- erläutert, dass auf Grund des erforderlichen neuen SEPA-Mandates und anderer Gläubi-

gernummern im Februar in Hallungen keine Grundsteuern erhoben werden  

- ein neuer Bescheid ergeht nach dem Inkrafttreten des Haushaltsplanes 2024 

 
 
7. Verschiedenes 
 
Herr Uwe Metz: 

- spricht die Friedhofssatzung an – hier müsste auch eine Angleichung vorgenommen wer-

den 

 

Bürgermeister: 

- möchte abwarten, da die Friedhofssatzungen alle 5 Jahre neu zu kalkulieren sind 
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- ein Problem in Hallungen stellen die Eigentumsverhältnisse dar – der Friedhof befindet sich 

in Kircheneigentum  

- diese erhebt keine Gebühren für Liegezeiten, es sind nur die Kosten für den Aushub von 

den Bürgern zu tragen 

 

Herr Uwe Metz: 

- würde dies so belassen – ist weniger Last für die Gemeinde 

 

Herr Marcel Hohlbein: 

- Aufwendungen für geleistete Stunden können der Kirche in Rechnung gestellt werden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Andreas Henning    gez. Claudia Uthe 
Bürgermeister      Protokollführerin 


